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Haus voller LebenHaus voller Leben

„Aber bitte mit Sahne“
O  enes Café bietet mehr als süße Leckereien

Richtig viel Trubel in diesem „Haus voller Leben“
Integrations-Projekt nah hinter der Stadtgrenze: Jung und Alt erleben ihren Alltag gemeinsam

Westenholz (al). Mit einem 

Tag der o� enen Tür präsentiert 

sich am Sonntag, 4. August 

das „Haus voller Leben“. Dabei 

handelt es sich um ein in der 

Delbrücker Region einmaliges, 

integratives Wohnprojekt, das 

Kinder und ältere Menschen 

zusammenbringt. Soweit mög-

lich verbringen die Kindergar-

tenkinder und die Gäste der 

Tagesp� ege den Tagesablauf ge-

meinsam. Mit einer Feierstunde 

wird das Modellprojekt ab 11 

Uhr o�  ziell seiner Bestimmung 

übergeben. Anschließend laden 

Initiatorin Christine Gertkäm-

per sowie Bauherr und Investor 

Frank Berenbrink ab 13 Uhr 

zum Tag der o� enen Tür.

Bereits seit einigen Wochen ist 

die Kindertagsstätte in Betrieb. 

Nach und nach wird nun die 

Tagesp� ege behutsam aufgebaut 

und nimmt Schritt für Schritt 

neue Bewohner auf. 

In den vergangenen Tagen wur-

de im Bereich der Kurzzeitp� e-

ge und der Wohnappartements 

noch � eißig gearbeitet. Auch 

im ö� entlichen Cafe haben die 

Handwerker noch Hand ange-

legt. „Wir werden bis zur Erö� -

nung alle Bereiche fertig haben“, 

so der Rietberger Bauunterneh-

mer Frank Berenbrink, der sich 

von der Idee des integrativen 

Miteinanders von Alt und Jung 

sofort überzeugt zeigte.

Bis zum Erö� nungstag wird 

auch das ö� entliche Café „Aber 

bitte mit Sahne“ im Erdgeschoss 

fertig gestellt sein. Das Café bie-

tet im Innenbereich rund 40 

Sitzplätze, sowie weitere unter 

freiem Himmel. „Ein Teil des Ca-

fés wird im Stil der 60iger Jahre 

möbliert. Hier steht auch eine 

alte Musikbox mit Plattenspieler. 

Der vordere Teil wird modern 

eingerichtet“ erläutert Christine 

Gertkämper bei einem Rund-

gang durch das Gebäude. 

Das Bediencafé ist auch kün� ig 

für die Ö� entlichkeit zugänglich. 

Die Gäste können zwischen drei 

Frühstücken auswählen. Zum 

Start wird es ein Mittagessen ge-

ben. 

Hier ist ein Ausbau auf zwei Ge-

richte geplant. Außerdem wird 

der Kuchen zur Ka� eetafel sel-

ber vor Ort gebacken. Im August 

wird das Café „Aber bitte mit 

Sahne“ täglich, außer montags, 

von 14 bis 18 Uhr geö� net ha-

ben. Ab September werden die 

Ö� nungszeiten dann ausgedehnt 

auf 8 bis 18 Uhr.

 Sonntags hat das Café in den 

Nachmittagsstunden geö� net. 

Montags ist Ruhetag.

Westenholz (al). Vor gut 

zehn Jahren eröffnete Chris-

tine Gertkämper am Rand  

des Delbrücker Stadtteils mit 

dem „Haus Lebensfreude“ 

ein Senioren- und Pflegeheim 

für 33 Menschen. Doch damit 

war der Ideenreichtum der 

Westenholzerin noch lange 

nicht ausgeschöpft: Vor rund 

fünf Jahren entstand die Idee, 

Kindergartenkinder und Se-

nioren einer Tagespflege ge-

meinsam unter einem Dach 

den Alltag verbringen und er-

leben zu lassen. „Die Idee hat 

mich nicht mehr losgelassen“, 

ist Initiatorin Christine Gert-

kämper bis heute von dem 

weit und breit einmaligen 

Projekt begeistert. 

Gemeinsam mit Investor Frank 

Berenbrink konnte sie in der 

Heisenbergstraße das Gebäude 

binnen 14 Monaten realisieren. 

Neben Kindergarten und Ta-

gesp� ege umfasst das „Haus vol-

ler Leben“ eine Kurzzeitp� ege, 

Appartements sowie ein Cafe. 

Nach einigen Wochen in einer 

Übergangslösung sind die Kin-

der in ihre rund 190 Quadrat-

meter großen Räumlichkeiten 

im Erdgeschoss des Gebäudes 

eingezogen. Aktuell werden 

hier 13 Kinder betreut, mit dem 

neuen Kindergartenjahr ist die 

Einrichtung mit ihren 15 Plätze 

ausgebucht. Fünf Erzieherinnen 

kümmern sich um die Kids. 

Neben einem großzügigen 

Gruppenraum, einem Schlaf-

raum und einer Turnhalle steht 

ein Außengelände zur Verfü-

gung. Überall verbringen alte 

Menschen und Nachwuchs den 

Tag zusammen, ob in der Sport-

halle, ob im Speiseraum, ob auf 

den Gemeinscha� s� ächen. „Das 

ist wie in einer großen Familie“, 

berichtet Christine Gertkämper 

von ersten Erfahrungen.

Herzlichen Glückwunsch

zur Neueröffnung im

„Haus voller Leben“.
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Im Erdgeschoss des „Haus voller Leben“ entsteht das ö� entliche Café 

„Aber bitte mit Sahne“.  Fotos: Axel Langer.

Im Speiseraum wird nicht nur eine Köchin beim Kochen unterstützt, 

sondern die Mahlzeiten werden auch genossen..  Fotos: Axel Langer


